
An die Bezirksvertretung Gadderbaum 

 
Betr.:  Antrag auf bezirkliche Sondermittel 

 
Sehr geehrte Frau Busch, 

sehr geehrte Mitglieder der BV Gadderbaum, 
 

hiermit beantrage ich, im Namen des Betreuerteams der sportlichen 
Ferienspiele Gadderbaum 400 Euro für einheitliche Kleidung. 

 
Begründung: 

Die alljährlichen sportlichen Ferienspiele im Stadtbezirk erfreuen sich großer 
Beliebtheit und sind regelmäßig schon früh ausgebucht. 

Mit viel Freude und Engagement gestalten wir jedes Jahr in den letzten beiden 
Sommerferienwochen ein vielseitiges und abwechslungsreiches Programm für 

Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren. 

 
Da der Stadthaushalt lediglich Mittel für die Aufwandsentschädigung der 

ehrenamtlichen Betreuer vorsieht, müssen alle anderen zusätzlichen Ausgaben 
durch Spenden und Teilnahmebeiträge gedeckt werden. Die Volksbank 

unterstützt die  Ferienspiele üblicherweise mit 10.000 Euro, aufgeteilt auf alle 
Bezirke. Somit gehen ca. 1000 Euro an Gadderbaum, die allerdings traditionell 

für die Tagesfahrt in einen Freizeitpark o.ä. verwendet werden. 
 

Für ein einheitliches Erscheinungsbild und eine bessere Erkennbarkeit der 
Betreuer, wurde vor zwei Jahren eine einheitliche Bekleidung eingeführt. 

Aktuell umfasst diese Bekleidung ein T-Shirt p.P. mit dem Vornamen klein auf 
der Brust und dem Aufdruck „Ferienspiele Gadderbaum“ hinten. 

Während der zweiwöchigen Ferienspiele würden sich ein Wechselshirt und 
zusätzlich eine Sweatjacke als vorteilhaft erweisen. 

 

Das Team der Ferienspiele umfasst aktuell 11 Personen, von denen ein Großteil 
schon mehr als 10 Jahre dabei ist. Ich selber bin seit Sommer 2003 Teil des 

Teams. 
In diesem Jahr begrüßen wir drei Kolleginnen neu im Team, die daher noch 

kein einziges Shirt haben. 
Daher beantragen wir eine finanzielle Unterstützung von 400 Euro für 

 
14 T-Shirts (11,73 Euro pro Stück) 

sowie 
11 Sweatjacken (35,10 Euro pro Stück) 

Gesamtkosten: 550,32 Euro. 
 

Wir würden uns sehr über einen positiven Beschluss freuen. 
 

Mir freundlichen Grüßen 

 
 

Daniel Dewenter 


